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1913
Der des Landesverrats

angeklagte ehemalige
Wilhelmshavener
Schutzmann Jänicke,
stellt sich, wie uns ein
Privattelegramm meldet,
blödsinnig und schweigt
beharrlich. Da er laut
ärztlichen Gutachtens si-
muliert, wird die Ver-
handlung vor dem
Reichsgericht in Leipzig
fortgesetzt, wobei die Öf-
fentlichkeit ausgeschlos-
sen bleibt.

¤
Im Variete „Adler“ fin-

det am Freitag der letzte
High-life-Abend ohne
Tabakrauch statt, und
zwar als Ehrenabend für
Fräulein Flora Steidl. Am
Montag ist die Ab-
schiedsvorstellung von
„Bravo-Dacapo“.

1938
Es ist eine Freude in

dem neuen Wohnviertel
um den Krähenbusch
durch die Straßen zu
wandern, die im allge-
meinen fertiggestellt
sind. Sonnig und luftig
liegen hier die modernen
Gebäude, und wenn erst
die Gärten und Grünan-
lagen fertig angelegt sein
werden, wird dieses
Wohnviertel sehr schön
sein. Zwischen der Bre-
mer Straße und dem
Hansaviertel ist man zur
Zeit mit dem endgültigen
Ausbau der Straßen be-
schäftigt.

1963
Die Siedlergemein-

schaft „Am Radeland e. V.
Hamburg“ weilte zu Be-
such bei der Kreisgruppe
Wilhelmshaven-Voslapp.
Eine Abordnung empfing
die Gäste bei den Olym-
pia Werken in Roffhau-
sen, um sie dann nach
kurzer Rundfahrt durch
Wilhelmshaven nach
Rüstersiel, wo im Siedler-
krug bei Rüstmann eine
Mittagstafel auf sie war-
tete, zu leiten.

¤
Die wissenschaftlichen

Grabungsarbeiten am
Burghügel der Siebeths-
burg, die im vergangenen
Jahr aufgenommen wur-
den, sind für das Gra-
bungsjahr 1963 abge-
schlossen worden. Wie
Grabungsleiter Dr. Rein-
hardt der WZ sagt, er-
brachten die letzten Wo-
chen die eindeutige Klä-
rung, daß unter dem Hü-
gel die Reste zweier Bur-
gen liegen.

1988
Am Sonnabend stieg

das erste Mittsommer-
nachtsfest auf dem
Kirchplatz in Fedderwar-
dergroden. Und was sich
zunächst am Nachmittag
beim Kinderfest etwas
mühsam über die Run-
den geschlichen hatte,
lief nach kurzer Zeit
schon trotz des trüben,
etwas regnerischen Som-
merabends zu einem
richtig schönen Fami-
lienfest auf.

¤
Der 36. Krammarkt der

Gemeinde Schortens er-
wies sich als großer Pub-
likumsmagnet. Tausende
von Besuchern lockte der
Flohmarkt im diesmal
blechfreien Park an der
Jeverschen Straße an.
Großes Gedränge
herrschte auch auf der
Festwiese an der Bundes-
straße 210.

„Überblick behalten und locker bleiben!“
AUSBILDUNG Rund 200 junge Leute erreichten dieses Jahr ihren Berufsabschluss an der BBS 1

Statt nur Vollgas zu ge-
ben, müsse man auch
mal auf die Bremse tre-
ten – sonst stimme die
Leistung nicht mehr,
empfahl IHK-Geschäfts-
führer Hildebrandt.
WILHELMSHAVEN/MÜ – Die Be-
rufsbildenden Schulen 1 ha-
ben am Dienstagabend den
Abschlussjahrgang 2013 in
den Berufsfeldern Wirtschaft/
Verwaltung mit der Übergabe
der Zeugnisse im Forum der
Schule an der Zedeliusstraße
feierlich verabschiedet. Ges-
tern Nachmittag folgten die
Absolventen in den Gesund-
heitsberufen. Insgesamt er-
hielten rund 200 Absolventen
ihre Abschlusszeugnisse.

Schulleiterin Elke Schnit-
ger und Bürgermeister Fritz
Langen hatten eingangs in der
Begrüßung der erfolgreichen
Ex-Auszubildenden auf die
Bedeutung der persönlichen
Zufriedenheit als einen der
tragenden Eckpunkte unseres
Lebens hingewiesen. Langen
betonte besonders die Wich-
tigkeit der Berufsausbildung
im dualen System

Zufrieden mit dem nach
drei Jahren Erreichten dürfen
die Schülerinnen und Schüler
wahrlich sein. „Wir sind heil-
froh, die Lernerei, Tests, Klau-
suren, Präsentationen und
Prüfungen hinter uns zu ha-
ben“, gestand die frischgeba-
ckene Kauffrau für Dialog-
marketing, Ester Manon Lü-
der, in ihrer Absolventenrede
ein. Dennoch sei es rückbli-
ckend eine schöne Zeit gewe-
sen, in der man als „zusam-
mengewürfelter Haufen jun-
ger Menschen“ begonnen ha-
be, um sich dann in der Per-
sönlichkeit weiter zu entwi-
ckeln. Zu verdanken habe
man dies in besonderem Ma-
ße auch den „tollen Lehrern
an dieser Schule“.

Dies hatte zuvor bereits bei
der Festrede von IHK-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Hil-
debrandt donnernder Ap-
plaus im Forum unterstri-
chen, der Lehrern wie Be-
triebsbeauftragten für die
Ausbildung gleichermaßen
galt. Insgesamt seien im ol-

denburgischen IHK-Bereich
jetzt 4020 junge Fachkräfte ins
Berufsleben verabschiedet
worden. „1325 Ehrenamtliche
haben dazu beigetragen, da-
mit das klappt“, sagte Hilde-
brandt. 186 Ausschüsse für 77
Berufsgruppen wirkten mit.

In den Berufsfeldern Wirt-
schaft/Verwaltung erhielten
ihre Zeugnisse Bank-, Büro-,
Industrie-, Einzelhandels-
kaufleute, Kaufleute und Ser-
vicefachkräfte für Dialogmar-
keting, Bürokommunikation,
Groß- und Einzelhandel, Ver-
käuferinnen, Fachangestellte
für die Bereiche Sozialversi-
cherung, Rechtsanwaltskanz-
leien und Notariate sowie
Steuern. Gestern nahmen die
medizinischen und zahnme-
dizinischen Fachangestellten
ihre Zeugnisse in Empfang.

Für die Absolventen hatte
der IHK-Geschäftsführer „drei
kleine Botschaften“ mitge-
bracht. Erstens: „Behalten Sie
den Überblick und bleiben Sie
locker! Wir leben gefühlt in
einer Vollgasgesellschaft mit
hohem Leistungsdruck, da
kann man aber nicht immer

Vollgas geben.“ Wirtschafts-
leute wüssten dies unter der
Bezeichnung „abnehmender
Grenzertrag“ zu deuten,
Sportler ebenso. „Also brem-
sen Sie mal, um nicht dau-
ernd, sondern im Wechsel Gas
zu geben!“ empfahl Hilde-

brandt. Zweitens: „Organisie-
ren Sie sich!“ Teamarbeit sei
angesagt, im Unternehmen
„ist Abschreiben jetzt er-
laubt“. Und jeder solle überle-
gen, was er selbst dafür tun
könne, damit der Job Spaß
macht. Und drittens: „Es zäh-

len auch die Dinge neben der
Spur“, sagte Hildebrandt und
meinte insbesondere ehren-
amtliches und privates Enga-
gement, wie es zum Beispiel
viele Freiwillige gerade bei der
Flutkatastrophe demonstriert
hätten.

Die Schüler der BBS 1, Wirtschaft/Verwaltung, auf der Zeugnisfeier mit Lehrern und Ausbildungsvertretern. WZ-FOTOS: LÜBBE

Gestern feierten die medizinischen und zahnmedizinischen Fachangestellten ihren Berufs-
abschluss in der BBS 1 in Heppens.

Sie haben erfolgreich ihren Berufsabschluss an der BBS 1 erreicht
Sozialversicherungsfachan-

gestellte:
Tamara Bergmann, Deike

Bongers, Laura Brumm, Kers-
tin de Vries, Sabrina Erdwiens,
Anika Fiedler, Michel Hollwe-
del, Ilka Konietschke, Selina
Libor, Yasmin Obermeier, Ka-
roline Piwek

Steuerfachangestellte:
Michelle Janssen, Torben

Kalmund, Lorena Keller, Pat-
rick Klingbeil, Laura Köhler,
Julia Kömmerling, Daniel Kru-
se, Martyna Kubikowski, Ella
Müller

Kaufleute Dialogmarke-
ting:

Michelle Batterham, Anne
Eden, Angelina Groth, Marcel
Hillers, Kevin Sebastian Keil,
Wiebke Meyer, Janina Rater-
mann, Lazar Sebastian See-
feldt, Johannes Vogt, Justina
Gaida, Annemarie Gwildies,
Sebastian Hauser, Jan Ja-
kusch, Rike Lintner, Esther
Manon Lüder, Anna Neeland,
Gerd Siebolds, Zvonko Zvoni-
mir Sokac, Tanja Tjardes, Siri-
porn Weigel

Kaufleute Einzelhandel
Jessica Badberg geb. Weets,

Sonja Hoffmann, Sylvia Kars-
te, Michael Nickel, David
Höhne, Nina Konrad, Rebecca
Pfeiffer, Isa Rutsch, Philipp
Schreff, Simon Staßig, Maris
Stemmermann, Anna Isabell

Tannhäuser, Rebecca Weber,
Maren Möllmann, Nadine Pi-
wosz, Nathalie Röefzaad, Lu-
cas Schoof, Vanessa Schriever,
Gehver Sümer, Sirin Sümer,
Benedict Wille

Industriekaufleute:
Vera Haase, Kira Lynn Hei-

ser, Tobias Janßen, Sören Lo-
vis, Nils Meine, Lars Meints,
Hendrik Memenga, Kerstin
Neemann, Sina Ralle oder
Rall, Vanessa Rother, Tomke
Seifert, Wieland Zobel

Kaufleute Bürokommuni-
kation:

Sven Ahlers, Merlin Bahr,
Andreas Henning, Denise Jan-
ßen, Sandra Leßmeister, Ra-
mona Mandel, Katrin Nitsche,
Stephanie Röefzaad, Jessica
Sanders, Bettina Schulz, Nad-
ja Theilen, Chantal Warre-
mann

Bürokaufleute:
Marcus Harms, Sabrina

Hellwig, Nicole Hohlen, Va-
nessa Jansen, Silvana Janßen,
Sabine Jessen, Fabienne Kuff-
ner, Melina Maier, Jeranice
Mintken, Jessica Mintken,
Jennifer Morzinsky, Mailin
Schneider, Sven Wilters, Jana
Wobbe

Kaufleute im Groß- und
Außenhandel:

Marc Bergers, Mathias Gru-
chel, Jonas Harms, Mark Hup-
ka, Pascal Jüttner, André Kess-

ler, Petar Kozul, Jannik Lenffer
Rechtsanwalts- und Nota-

riatsfachangestellte:
Björn Bruns, Anneta Fried-

rich, Tatjana Geringer, Kerstin
Haack, Jeannie Hoffmann,
Tanja Janßen, Tammy Steib,
Eva Wellpott, Daniela Zimmer

Bankkaufleute:
Ansgar Brinkmann, Maik

Frerichs, Thorben Gärtner,
Jantje Harmdierks, Tobias
Hesslein, Lina Hille, Julian
Höfers, Dennis Jüngling,

Björn Kache, Martin Klus-
mann, Larissa König, Jaqueli-
ne Kruse, Eike Lorenz, Rabea
Meyer, Melina Möllmann,
Maylene Nemeyer, Eike Neu-
bauer, Sina Oelrichs, Daniela
Ostermann, Lisa Peuckert,
Chiara Scarcella, Denise
Schmelzer, Mariele Scholz,
Jasmin Spallek, Julia Uels-
mann, Christopher Zomer-
land

Medizinische Fachange-
stellte:

Julia Eilts, InaBrandenburg,
Vivian Bruns, Maren Bug-
dahn, Baschira Daoud, Vanes-
sa Dirks, Diandra Hardenberg,
Svenja Hayen, Kristina Her-
ckelrath, Joana Hinrichs, Re-
becca Hippler, Iman Khodr,
Kristin Kirsey, Carolin Kubiak,
Cornelia Lauts, Jana Lemke,
Stefanie Lübben, Nicole Mül-
ler, Nicole Nabein, Fenna-Bir-
te Ortgiesen, Jacqueline De-
nise Otto, Fenja Peters, Anna
Pietsch, Sarah Poppen, Maike
Rehdelfs, Rilana Reuschling,
Pia Röttger, Lisa Schanko, Su-
sanne Schröter, Cathy Semlin,
Tanita Tabea Tönnies, Janina
Tube, Nadine Weber, Maike
Windmeier

Zahnmedizinische Fach-
angestellte:

Awen Agirman, Khaled Abu
Hanan, Maria Marlen Albers,
Mareike Becker, Franziska
Brock, Christin Buttel, Chan-
tal Erks, Gölcan Erti, Susan
Hecht, Nicole Janßen, Sarah
Kolm, Sarah Lange, Nina Mar-
tens, Kerstin Onken, Manja
Osten, Merle Pentrop, Tanja
Richter, Sarah Saathoff, Isa-
belle Sackreuter, Anika
Schaaf, Jessica Scheper, Eileen
Schiefer, Sarah Schoon, Ja-
queline Stresow, Jana Thies,
Katharina Tunnat, Marina Uf-
ken, Daniela Weber, Karin
Willms, Nora Wollina.

Die Klassenbesten mit Bür-
germeister Fritz Langen
(links), Dr. Thomas Hilde-
brandt (IHK), Schulleiterin
Elke Schnitger (vorn, Mitte),
Alf Buddecke, Abteilungslei-
ter Berufsschule, und den
Klassenlehrern: Maik Fre-

richs, Sabrina Hellwig, Mer-
lin Bahr, Johannes Vogt, Jus-
tina Gaida, Iman Fakhro und
Maren Möllmann,Mathias
Gruchel, Wieland Zobel, Tat-
jana Geringer, Kerstin de
Vries, Torben Kalmund.
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